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Liebe Gläubige! 
Wir befinden uns im Advent und wir sind eingeladen, das Wesen unserer „Froh-Botschaft“ neu zu 
entdecken. Durch die verschiedenen Feiern des Kirchenjahres lernen wir, die Tiefe unseres 
Glaubens immer wieder neu zu schätzen. Das Wort „Advent“ selbst zeigt uns schon, worum es 
geht.  
 

„Advent“ heißt nicht nur „Erwartung“, sondern eher hat es etwas mit einer „Ankunft“ zu tun. Wir 
feiern im Advent die Anwesenheit Gottes, der schon mitten unter uns ist aber noch nicht so 
sichtbar, dass es für jeden eindeutig wäre. In diesem Sinn ist der Advent eine Zeit der Entdeckung, 
wo wir mit Liebe und Aufmerksamkeit die Spuren der Gegenwart Christi unter uns dankbar 
wahrnehmen und ihnen mehr Raum in unserem Leben geben.  
 

Es ist selbstverständlich auch und gerade deswegen eine Zeit des Wartens und des Erwartens, 
weil wir uns danach sehnen, unseren menschgewordenen Gott doch direkt zu sehen und 
anzufassen. Wir wollen Jesus sehen, von Angesicht zu Angesicht, und unser Herz bleibt unruhig, 
bis es in ihm ausruhen darf. Während der Adventzeit feiern wir die verborgene Gegenwart Gottes - 
eines Gottes, der aus Liebe zu uns Mensch geworden ist, aber noch nicht sichtbar ist. Wir schauen 
auch mit Sehnsucht nach vorne und warten geduldig bis der Herr sich selbst endgültig offenbart – 
an Weihnachten; am Ende der Zeit und in meinem Herzen, wenn ich Gott in meinem Leben wirken 
lasse.  
 

In der Adventzeit feiern wir 4 Adventsonntage. Es gibt einen 
besonderen Sonntag. Sonntag der Gaudete - der 
Vorfreude. Die Freude auf das bevorstehende 
Weihnachtsfest soll ja die ganze Adventzeit bestimmen. Es 
ist zugleich die Freude auf die Geburt Jesu in Betlehem und 
seine Ankunft in den Herzen der Menschen. "Freut euch im 
Herrn zu jeder Zeit!", schreibt Paulus im Brief an die 
Philipper, und weiter: "Noch einmal sage ich: Freut euch! 
Denn der Herr ist nahe."  
 

Er soll uns daran erinnern, dass Jesus ja nicht erst Weihnachten 2024 auf die Welt kam - sondern 
dass seine Gegenwart in dieser Welt schon Realität ist. Nur unsere Antwort auf seine 
Menschwerdung erneuern wir durch die Feier des Weihnachtsfestes. Gaudete" heißt dieser dritte 
Sonntag im Advent, indem wir schon einmal verhalten zum Ausdruck bringen, dass die 
Weihnachtsfreude schon jetzt in unser Leben ausstrahlt. Drei violette Kerzen und eine rosafarbene 
Kerze – so sieht der sogenannte liturgische Adventkranz aus: Violett, die Farbe der Buße, ist die 
liturgische Farbe des Advents, denn die Vorbereitungszeit auf Weihnachten soll auch von 
Besinnung, Umkehr und Buße bestimmt sein. Am Sonntag Gaudete wird die rosafarbene Kerze 
angezündet auch die Messgewänder im Gottesdienst sind auch rosafarben. Damit wird die Freude 
zum Ausdruck gebracht, denn Rosa ist das aufgehellte Violett. Daran angepasst hat sich die 
rosafarbene Kerze am Adventkranz. Ich wünsche Ihnen viel Freude für das kommende 
Weihnachtsfest. 

Pfarrer Marek Jurkiewicz 

 

Advent – Weihnachten 2024 



 
  

FFiirrmmvvoorrbbeerreeiittuunngg  
26 Firmkandidaten wollen sich in den kommenden Monaten auf das Sakrament der Firmung vorbereiten 
und sie werden auch aktiv am Pfarrleben mitwirken. Am 19. Jänner laden sie zum Pfarrkaffee ein und 
im Rahmen der 10 Uhr Messe werden sie sich der Pfarre vorstellen. 
 

MMoorrggeennlloobb  
An den Adventsonntagen laden wir jeweils um 8 Uhr in der Kirche mit adventlichen Texten ein, sich auf 
den Tag einzustimmen. Der Frühgottesdienst beginnt dann gleich im Anschluss.  
  

KKiinnddeerraakkttiioonn  iimm  AAddvveenntt    
unter dem Motto „Jeder Stern trägt bei, die Nacht zu beleuchten“ wollen wir die Kinder einladen, bei 
jedem Messbesuch den geöffneten Fensterflügel beim Altartisch mit einem Stern zu bekleben. Denn 
gemeinsam wollen wir leuchten und uns freuen, wenn Jesus zu uns als Baby kommt. 
 

RRoorraatteemmeesssseenn  
Bitte Laternen mitnehmen zur Lichterprozession. Treffpunkt: Kriegerdenkmal  
 Freitag, 6.12. um 6:30 Uhr, anschließend Teefrühstück im Pfarrsaal 
 Dienstag, 10.12. um 6:30 Uhr, Schülerrorate mit Teefrühstück 
 Donnerstag, 12.12. um 19 Uhr mit der Teilnahme der Firmlinge 
  

NNiikkoollaauussffeeiieerr  
Die Jungschar gestaltet am Freitag, 6.12. um 16 Uhr eine Nikolausandacht in der 
Kirche. Für jedes Kind gibt es eine kleine Überraschung. 
 

HHeerrbbeerrggssuucchhee    
Am Samstag, 7.12. ladet Pfarrer Marek im Anschluss an die Abendmesse zum 
Herbergsuchen in der Kirche ein und danach gibt es Tee und Lebkuchen  
(von der Ministranten-Bäckerei) im Pfarrsaal. 
Gerne können Sie auch wieder Unterlagen für das „Herbergsuchen daheim“ ausleihen und bis zu den 
Weihnachtsfeiertagen wieder in die Kirche zurückbringen. 
 

BBeeiicchhttggeelleeggeennhheeiitt    
an Wochentagen eine halbe Stunde vor jeder Hl. Messe,  
samstags während des Rosenkranzgebetes und sonntags von 7:30 – 7:55 Uhr 
am Samstag, 21.12. von 8 – 10 Uhr 
 

KKrraannkkeennmmeessssee  iimm  PPffaarrrrhheeiimm  
Am Donnerstag, 19.12. um 15 Uhr, besonders für jene, denen ein Gottesdienst in der Kirche zu 
beschwerlich geworden ist. Ab 14 Uhr besteht Beichtgelegenheit in der Pfarrkanzlei. Anschließend gibt 
es Bewirtung mit Tee und Kuchen. 
 

2244..  DDeezzeemmbbeerr  22002244  ––  HHeeiilliigg  AAbbeenndd  
In der Kirche wird wieder eine Kerze mit dem Friedenslicht von Bethlehem brennen.  
 15 Uhr: Kindermette, gestaltet von der Jungschar 
 22 Uhr: Christmette, Einstimmung mit Turmbläsern  
  

2255..  DDeezzeemmbbeerr  22002244  ––  HHoocchhffeesstt  ddeerr  GGeebbuurrtt  uunnsseerreess  HHeerrrrnn  
 8 Uhr: Hl. Messe 
 10 Uhr: Hochamt 

  

2266..  DDeezzeemmbbeerr  22002244  ––  FFeesstt  ddeess  HHeeiilliiggeenn  SStteepphhaannuuss  
 9 Uhr: Hl. Messe, anschließend Sternsingerprobe ca. um 9:45 Uhr 
  

3311..  DDeezzeemmbbeerr  22002244  ––  SSiillvveesstteerr    
 15 Uhr: Hl. Messe zum Jahresschluss 

  



  
  

11..  JJäännnneerr  22002255  ––  NNeeuujjaahhrr  ––  HHoocchhffeesstt  ddeerr  GGootttteessmmuutttteerr  MMaarriiaa    
 9 Uhr: Hl. Messe  

  

66..  JJäännnneerr  22002255  ––  EEppiipphhaanniiee 
 8 Uhr: Hl. Messe 
 10 Uhr: Hochamt 
 

1199..  JJäännnneerr  22002255  ––  VVoorrsstteelllluunngg  ddeerr  FFiirrmmlliinnggee  
 10 Uhr: Vorstellungsmesse und Pfarrkaffee von den Firmlingen 
 

22..  FFeebbrruuaarr  22002255  ––  BBllaassiiuusssseeggeenn  
8 und 10 Uhr: Hl. Messe mit anschließendem Blasiussegen 

 

KKiinnddeerrmmeesssseenn    
Jeweils Dienstag, um 16 Uhr am: 17.12.2024, 11.2.2025,  
11.3.2025, 8.4.2025, 6.5.2025. und 3.6.2025.  
 

KKaatthhoolliisscchheess  BBiilldduunnggsswweerrkk  iimm  PPffaarrrrssaaaall  
Donnerstag, 30.1.2025, 19:30 Uhr: „Bücher sind meine Welt!“  
Lesung und Gespräch mit gemütlichem Ausklang mit Mag Marina Prokop. 
 
Freitag, 14.2.2025, 19:30 Uhr: Kabarett „Ehepickerl“  
Ein humorvoller Abend für gelingende Kommunikation in der Partnerschaft  
mit Mag. jur. Eleonore Neiss 
 
Donnerstag, 13.3.2025, 19:30 Uhr: „Die Römer in Oberndorf“  
Vortrag mit Engelbert Grubner 
 
Mittwoch, 19.3.2025, 19:30 Uhr: „Die Fröhlichkeit des Fegefeuers“  
Vortrag über die christliche Hoffnung am Ende des Lebens mit Dr. Rainald Tippow 

   
Das Sakrament 
         der Taufe  
         haben empfangen 

   

   Wir gedenken     
             unserer  
    Verstorbenen 
 
PPiillggeerrrreeiissee  nnaacchh  SSüüddppoolleenn    
Von Montag, 19. bis Samstag, 24.5.2025. Prospekte liegen in der Kirche auf.  
Anmeldung möglich bei Firma Edtbrustner. 
 

AAcchhttuunngg::  DDiiee  JJuunnggsscchhaarr  sstteehhtt  vvoorr  ddeemm  AAuuss!!  
In unserer Pfarre ist die Jungschar seit vielen Jahrzehnten aktiv. Wir sind dankbar, dass sich immer 
wieder junge Menschen gemeldet haben, die Jungschargruppen zu betreuen. Vielen Dank dafür. Damit 
weiterhin ein monatliches Treffen der Kinder an einem Samstag möglich ist, suchen wir Verstärkung.  
Hast Du Interesse, wobei Dein Alter keine Rolle spielt, melde Dich bei Margit Schagerl (0664/8965654). 
 
 

Ella Reisenbichler, Matthias Wachsenegger, Benjamin Punz,  
Tobias Bruckner, Carina Erndl, Johanna Gruber, Philipp Feichtegger, 

Lena Groiß, Valentin Julian Steinkogler, David Karl, Nora Fried 

Leopoldine Kastenberger, Martha Haas, Josefa Bruckner,  
Anna Resl, Ingrid Lechner, Josef Hochauer,  

Josef Schindlegger, Alois Eder 
 



 
 

DDiiee  SStteerrnnssiinnggeerr  kkoommmmeenn!!    
Mit dem Segensgruß Christus Mansionem Benedicat  
(Der Herr segne dieses Haus) ziehen sie wieder von Haus  
zu Haus und bitten um Ihre Unterstützung für die 
Dreikönigsaktion der Katholischen Jungschar. 

     
Freitag, 27. Dezember  
Baumbach, Birkenweg, Gries, Lingheim, Lindenweg, 
Melk, Melkuferweg 13-15, Oberer Gries, Oberhub, Perwarth, 
Schachau 2, Sonnenweg, Steg, Sterngasse, Uferstraße, Weissee, Wiedenhof  
 

Samstag, 28. Dezember  
Diendorf, Edlach, Ganz, Gstetten, Holzwies, Lehen, Maierhof, Oberdörfl, Oberschweinz,  
Pledichen, Strauchen, Unterschweinz, Weg, Wies, Wildengraben 
 

Montag, 30. Dezember 

Altenmarkt, Am Mühlbach, Am Stelzenbach, Badgasse, Berggasse, Großberg, Oberer Markt, 
Schulstraße 

 

Donnerstag, 2. Jänner 
Diesendorf, Dörfl, Dürrockert, Eck, Feldgasse, Hochstrass, Koppendorf, Kornfeldgasse, Listberg,  
Mitterweg, Ofenbach, Pfarrgrund, Pfoisau, Reitl, Rinn, Schachau 1, Tannenweg, Unterer Gries, 
Wieselburgerstraße, Wolfsbach  
 

Freitag, 3. Jänner  
Am Aufeld, Am Wiesengrund, Allee, Bichlweg, Gartengasse, Grub, Hameth, Hasenberg, Hauptstraße, 
Melkuferweg 5-11, Ringstraße, Scheibenbach, Scheibenberg, St. Leonharderstraße, Sulzbach, Waasen, 
Wildenmaierhof, Zimmerau  
 

Samstag, 4. Jänner 
Bach, Feldweg, Griesgasse, Rosenweg, Strass, Unterhub 
 

 

Frohe Weihnachten und alles Gute für das Neue Jahr 
wünscht das Team der Pfarre Oberndorf 

 


